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Herren Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV)

TSV Gräfelfing II : SB DJK Rosenheim 
Samstag, 04.02.2023, 17:00 Uhr

Wiedemann macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV) traf der TSV Gräfelfing II am Samstag,
den 04. Februar im 12. Saisonspiel auf den SB DJK Rosenheim. Die Gastgeber behielten bei ihrem
8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:10 zeigt, wie deutlich es letztlich
war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel
zeigten an diesem Tag Pilsl und Volke. Auffällig war, dass der TSV Gräfelfing II diese Partie mit 2
und der SB DJK Rosenheim mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Stark im Hintertreffen waren Pilsl / Wiedemann
nach einem Zweisatzrückstand, machten Grm Urbancic / Grampovcnik dann jedoch noch einen
Strich durch die Rechnung und gewannen das Match noch in fünf Sätzen. Mit 3:1 hatten Volke /
Triep im Match gegen Gebhart / Embacher die Nase vorn. Nach den ersten Doppeln standen sich
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0
gegenüber. Recht kurzen Prozess machte wenig später Berthold Pilsl beim 3:0 mit Miha
Grampovcnik. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Daniel Wiedemann sein Einzel
gegen Crt Lovro Grm Urbancic noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Grm Urbancic endete. Wenig später ging es
beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Dominik Volke konnte im
Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Markus Embacher beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Christopher
Triep nachfolgend die Begegnung mit 1:3 gegen Alexander Gebhart abgab und eine Niederlage
kassierte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Berthold Pilsl gewann
dagegen sein Spiel gegen Crt Lovro Grm Urbancic anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher
mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Auf dem falschen Fuß erwischte Daniel
Wiedemann seinen Gegner Miha Grampovcnik beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Damit war der
Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Dominik Volke
machte mit Alexander Gebhart beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Wenig Chancen ließ Christopher Triep
bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Markus Embacher. Da gab es nichts zu rütteln. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TSV Gräfelfing II in der Saison nun 5 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 4
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 11.02.2023 gegen den FC
Teisbach an. Für den SB DJK Rosenheim steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Deggendorf am 11.02.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 12:14 geht.

 Statistik:
 TSV Gräfelfing II

Doppel: Pilsl / Wiedemann 1:0, Volke / Triep 1:0 
Einzel: B. Pilsl 2:0, D. Wiedemann 1:1, D. Volke 2:0, C. Triep 1:1 

 SB DJK Rosenheim
Doppel: Grm Urbancic / Grampovcnik 0:1, Gebhart / Embacher 0:1 
Einzel: C. Urbancic 1:1, M. Grampovcnik 0:2, A. Gebhart 1:1, M. Embacher 0:2
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